
 
 
 

Presseinformation 
 

Gegen die Sprachlosigkeit 
 
Berlin/Bad Homburg (22.06.07). Frau Andrea Fischer, Bundesgesundheitsministerin a.D., verleiht als 

Schirmherrin der BLEIB GESUND STIFTUNG im Rahmen des Oskar-Kuhn-Preises 2007 dem Projekt 

„Hilfen für Kinder mit Aphasie“ des Bundesverbandes für die Rehabilitation der Aphasiker e.V. in  

Würzburg eine Lobende Anerkennung. 

 
Verlieren Menschen plötzlich die Möglichkeit, sich ihrer Umwelt mitzuteilen, stürzen sie in eine ungeahnte 
innere Isolation. Aphasie stellt schon einen erwachsenen Menschen vor enorme Hürden und einen oft lan-
gen und mühsamen Weg, Sprache neu zu aktivieren. Ist ein Kind von Aphasie betroffen, wird es zudem oh-
ne Chance auf schnelle Rekonvaleszenz aus seiner gesamten, erst beginnenden Entwicklung herauskatapul-
tiert. Das stellt nicht nur den kleinen Patienten, sondern auch seine Eltern vor komplexe Probleme. 
 
Aphasie bei Kindern ist ein kaum beachtetes Thema, obgleich in Deutschland jährlich ca. 3.000 Kinder eine 
Aphasie als Folge eines Schädel-Hirn-Traumas oder durch Schlaganfall erleiden. Hirnorganisch repräsentier-
te Sprachfähigkeiten werden dabei oft massiv beeinträchtigt. Dies kann sich sowohl in der Sprachproduktion 
oder im Sprachverstehen, beim Lesen und Schreiben, aber auch in der Mimik und Gestik zeigen. Häufig ge-
hen mit der Erkrankung psychische Beeinträchtigungen einher. Aphasie ist eine Sprachbehinderung, jedoch 
keine geistige Behinderung. Die Konsequenzen für den gesamten schulischen und persönlichen Lebensweg 
der Kinder liegen auf der Hand. Eine adäquate Versorgung der betroffenen Kinder ist leider häufig nicht 
gewährleistet. Sowohl die Eltern wie auch die Kinder fühlen sich in dieser schwierigen Situation oft völlig  
allein gelassen.  
 
„Hilfen für Kinder mit Aphasie“ startete als Initiativprojekt im April 2004 und organisiert seitdem Hilfestel-
lungen für Kinder mit erworbener Sprachbehinderung oder Aphasie und deren Familien. Betroffene Eltern 
und Angehörige erfahren durch die vom Bundesverband für die Rehabilitation der Aphasiker e.V. entwickel-
ten Netzwerke, Seminare und den eigens entwickelten Internetauftritt Hilfe und Unterstützung. Die wichti-
gen Säulen des Projektes sind u. a. die Bereitstellung von elterngerechten Informationen, die Eltern-Kind-
Seminare und eine Datenbank mit regional zuordenbaren Fachexperten zum Thema Kinderaphasie. Da das 
Thema im öffentlichen Bewusstsein vor Projektbeginn praktisch unbekannt war, setzt der Verband zudem 
auf eine aktive Öffentlichkeitsarbeit. 
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